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Samuel Schwartjbard, der Mörder Petlj'uras, des frühern
Hetmans der Ukraine, vor den Assisen der Stadt Paris, die
ihn freigesprochen haben. Schwartjbard behauptet, die Tat
aus politischen Motiven begangen zu haben, da Petljura der

Urheber der Judenpogrome gewesen sei

2*wei vielbewunderte Abnormitäten sind die
beiden Riesenknaben der Familie Nießler in
Pellendorf bei Mistelbach. Der 6 jährige Toni
wiegt 86 kg, während sein nicht ganz 4jähr.
Bruder Welly es immerhin schon auf 48,5-kg
gebracht hat. Das Bild Zeigt die beiden
Knaben mit ihren normalen Geschwistern

itaer
aus aller Welt

Sensation um jeden Preis. Ein
starkes Her:?, eiserne Nerven

und ein unfehlbarer Griff,
das sind die unerläßlichen
Vorbedingungen zum Ge=

lingen eines Wagnis=
ses, wie es der Ameri=
kaner Johnson kürz=*
lieh bei Eos Angeles
ausführte. DerArtist
sprang, wie unser Bild
i?eigt, vom Flugzeug
auf das Dach eines
mit über too km Ge=
schwindigkeit fah=
renden Automobils

Bild links:
Reparationsagent Parker
Gilbert hat im 2Jusam=

menhang mit der Beamtem
besoldungsreform große Be=

denken gegen eine Steigerung
der Ausgaben Deutschlands gel

tend gemacht. Das bezügliche Me=
morandum hat in politischen Kreisen

großes Aufsehen erregt
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Bild rechts: Der Automat als Verkäufer nach Ladenschluß.
In Kopenhagen kommt kein Raucher mehr in Verlegenheit. Die
meisten 2JgarrenhändIer haben sich nämlich eine ganze Anzahl
Automaten ange=
schafft, die wäh=
rend der ganzen
Nacht u. den Sonn=
tag über die haupt=
sächlichsten Sorten
Zigarren und
garetten abgeben

Zum Besuch des Königs Fuad I. in Paris. Der ägyptische König grüßt,
während der französische Präsident Doumergue in den Wagen steigt

Zwischen
dem franz.

Kunstflieger
Doret und dem

durch seine Rückenflüge
bekannten Deutschen Fic=
seier fand auf dem Berliner Ftugptaij
ein Zweikampf um den Titel «König
der Düfte» statt, der zugunsten des
Franzosen entschieden wurde. Unse=
re Aufnahme zeigt den Sieger Doret
und neben ihm die Filmschau

«S®

Bevor das Auto erfunden wurde, besaß auch der Automobilkönig Henry Ford eine
Reisekutsche, die er jetjt als Antiquität auf der Eisenbahn^Ausstellung in Baltimore

ausgestellt hat. Henry Ford steht vor dem
Reisewagen, der unsern alten

Apenposten nicht un=
ähnlich siehtspiclcriri Mady

Christians

Zu den Unruhen in Mexiko.
Japans Straßen des Vergnügens. Eine Straße von Tokio, an welcher sich heinahe nur Kinos und Teehäuser

befinden, die mit ihren originellen Reklameschildern zum Besuche einladen
Das Begräbnis der Oenerals Serrano, der schon am zweiten Tage des Aufstandes hingerichtet

und zur Abschreckung öffentlich zur Schau gestellt wurde
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